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Dazu gehörte, daß ich abschätzen, kann, Welche Höhe, Breite und Länge
die Gebäude haben sowie.aus welchem Mate 
zahl der einzelnen Etagen.

Frage: Was sollten 
über die Absicherung der Strafvollzugsei 
gen?

rial sie bestehen und die An-

ie über die Bewachung'sowie , 
nrichtungen in Erfahrung brin-

Antwort: Die Bewachung und die Absicherung der Ge­
fängnisse gehörte ebenfalls' zu meiner Auftragserteilung. Dazu sollte ich 
in Erfahrung bringen, in welcher Form das Gefängnis mit e in e r Mauer um­
geben ist,■Die Mauer müßte ich genau beschreiben können, nämlich wie 
hoch sie ist und ihre Stärke. Dabei galt es weiterhin darauf zu: achten, 
ob auf der Mauer Stacheldrahtaufsätze, Glasscherben beziehungsweise 
elektrisch geladener Stacheldraht ist. Im Zusammenhang mit der umgeben­
den Mauer der Strafvollzugseinrichtung sollte ich auch aufklären, wie­
viel Tore und Türen ins. Gefängnis führen und aus welchem Material sie 
bestehen und wie sie bewacht sind. Zur Bewachung sollte ich mir merken, 
inwieweit Fostentürme vorhanden sind, wc sich diese befinden, wie sie 
mit Posten besetzt sind, ob Scheinwerfer vorhanden sind,, überhaupt galt 
es, gemäß dieses Auftrages in'meinen''Beobachtungen zu unterscheiden, 
welche Unterschiede es in der gesamten Bewabhung des Gefängnisses am Ta­
ge beziehungsweise in der Nacht: gibt. Zur Außenbewachung galt es fest­
zustellen, ob Hunde im Einsatz'sind, zu welchem Zweck sie eingesetzt wer­
den, zu welchen Tageszeiten sie frei ohne Leine herumlaufen, wann sieian einer Leine befestigt sind, wo Hunde;zur Bewachung eingesetzt wer-.

. ) /den, ob direkt an der Mauer oder innerhalb des Gefängnisses sowie Anzahl• * j
der vorhandenen Hunde. • ■

Weiterhin sollte ich feststellen, wie d i e  Bewachung innerhalb des Ge­
fängnisses ist. So sollte ich mir einprägen, wo sich Wachgebäude befin­
den und wie stark diese besetzt sind, wo sich, diese im Lager befinden,- 
inwieweit sie schwerpunktmäßig vorhanden sind.

Ein weiteres Problem war die Bewachung der einzelnen Stationen im Gefäng­
nis. Dazu gehörte die Postenstärke für eine Station am Tage sowie in der'


